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Lieb' zu mir.

Herz Mariä, dich zu lieben

T.: aus "Magnificat. Katholischer Kirchenliederschatz", Heiligenstadt 1862
M.: aus "Choralmelodien zum Eichsfeldischen Gesangbuch", Langensalza 1871

2. Herz Mariä, voll der Gnaden, nimm dies Lied als Ehrenpreis!
Hilf, daß mir kein Feind mag schaden, hüte mich mit treuem Fleiß;
halt mein Herz in dein's verschlossen, bis ich vor des Feinds Geschossen
mich vollkommen sicher weiß, mich vollkommen sicher weiß.

3. Herz Mariä, Lilienblüte, schimmernd gleich dem Silbermond,
Herz Mariä, Sitz der Güte, darin Gottes Sohn gethront,
kindlich sei von mir gepriesen! Laß mich diesen Trost genießen,
daß dein Sohn in mir auch wohnt, daß dein Sohn in mir auch wohnt!

4. Herz Mariä, wie geduldig littest du das Ungemach,
das dich, obschon du unschuldig, wie ein blitzend Schwert durchstach,
als du unter Henkershänden Jesum sahst am Kreuz vollenden
und sein Herz im Tode brach, und sein Herz im Tode brach!

5. Herz Mariä, Himmelsflamme, nur der Liebe Heldenmut
hielt dich fest am Kreuzesstamme unter deiner Tränenflut!
Ström' in mich der Liebe Funken, zieh mein Herz, von Liebe trunken,
zieh es hin zum höchsten Gut, zieh es hin zum höchsten Gut!


